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Planbarkeit und Verlässlichkeit sind die Leitlinien der 
künftigen Gesundheitspolitik: Dies ist die zentrale Botschaft 
aus dem Bundesgesundheitsministerium zum Jahresbeginn 
2010. Im Rahmen einer Veranstaltung des Deutschen 
Krankenhausinstituts zusammen mit unserer Zeitschrift 
sowie dem W. Kohlhammer Verlag im Dezember 2009 
versicherte die parlamentarische Staatssekretärin im BMG, 
Annette Widmann-Mauz, dass die Koalition zu den durch das 
KHRG gesetzten Rahmenbedingungen für die Kranken-
häuser stehe.
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Titelfoto: Klaus Mihatsch

1710 ließ König Friedrich I. von Preußen in Berlin vor dem 
Spandauer Tor ein schlichtes zweistöckiges Bauwerk als 
Quarantänestation für Pestkranke errichten. In diesem 

Gebäude wurde 17 Jahre später ein Hospital eingerichtet, das 
vom König den Namen „Charité“ erhielt. Heute erwirtschaftet 

die Charité mit 14 500 Mitarbeitern rund 1 Mrd. € Umsatz pro 
Jahr. Das Bild zeigt das Zentrum für Innere Medizin auf dem 

Charité Campus Mitte.
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